Stadt Halle (Saale) 18.05.2016

Niederschrift

der 6ffentlichen/nicht 6ffentlichen Sitzung des Ausschusses fir
Personalangelegenheiten am 06.04.2016

offentlich
Ort: Stadthaus, Beratungsraum 113,
Marktplatz 2,
06108 Halle (Saale)
Zeit: 17:00 Uhr bis 17:36 Uhr

Anwesenheit: siehe Teilnahmeverzeichnis



Anwesend waren:

Mitglieder
Gernot Topper

Christoph Bernstiel
André Cierpinski
Eberhard Doege
Gernot Topper

Ute Haupt

Marion Krischok
Elisabeth Nagel
Johannes Krause
Kay Senius

Tom Wolter

Verwaltung

Egbert Geier

Christine Hahnemann

Gesine Prakelt
Steffen Ruppe
Katrin Flint

Entschuldigt fehlten:

Wolfgang Aldag

Ausschussvorsitzender,
CDU/FDP-Stadtratsfraktion Halle (Saale)
CDU/FDP-Stadtratsfraktion Halle (Saale)
CDU/FDP-Stadtratsfraktion Halle (Saale)
CDU/FDP-Stadtratsfraktion Halle (Saale)
CDU/FDP-Stadtratsfraktion Halle (Saale)
Fraktion DIE LINKE im Stadtrat Halle (Saale)
Fraktion DIE LINKE im Stadtrat Halle (Saale)
Fraktion DIE LINKE im Stadtrat Halle (Saale)
SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale)
SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale),

anwesend bis 17:39 Uhr

Fraktion MitBURGER firr Halle-NEUES FORUM

Birgermeister

amt. Fachbereichsleiterin FB Personal
Abteilungsleiterin Abt. Personalcontrolling
Geschaftsbereich | — Finanzen und Personal
stellvertretende Protokollfiihrerin

Fraktion BUNDNIS 90/DIE GRUNEN



zZu Einwohnerfragestunde

Es gab keine Einwohnerfragen.

zul Eroffnung der Sitzung, Feststellung der OrdnungsmaRigkeit der Einladung
und der Beschlussfahigkeit

Die offentliche Sitzung des Ausschusses fiir Personalangelegenheiten wurde von Herr
Topper ertffnet und geleitet.

Er stellte die Ordnungsmaligkeit der Einladung sowie die Beschlussfahigkeit fest.

Zu 2 Feststellung der Tagesordnung

Es gab keine Anmerkungen zur Tagesordnung, so dass Herr Topper um Abstimmung bat.

Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt

Somit wurde folgende Tagesordnung festgestellt:

1. Er6ffnung der Sitzung, Feststellung der OrdnungsmaRigkeit der Einladung und der
Beschlussfahigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung

3. Genehmigung der Niederschrift vom 02.03.2016

4, Bekanntgabe der in nicht 6ffentlicher Sitzung gefassten Beschliisse

5. Beschlussvorlagen

6.  Antrdge von Fraktionen und Stadtraten

7. schriftliche Anfragen von Fraktionen und Stadtraten

8. Mitteilungen

8.1. Information zu durchgefiihrten Gefahrdungsbeurteilungen in der Stadtverwaltung

9. Beantwortung von miindlichen Anfragen

10. Anregungen



zu 3 Genehmigung der Niederschrift vom 02.03.2016

Es gab keine Anmerkungen zur Niederschrift vom 02.03.2016, so dass Herr Tépper um
Abstimmung bat.

Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt

zu 4 Bekanntgabe der in nicht 6ffentlicher Sitzung gefassten Beschliisse

In der nicht 6ffentlichen Sitzung des Ausschusses fiir Personalangelegenheiten Marz wurden
keine nicht 6ffentlichen Beschliisse gefasst.

Zub Beschlussvorlagen

Es lagen keine Beschlussvorlagen vor.

zZu 6 Antradge von Fraktionen und Stadtraten

Es lagen keine Antrage von Fraktionen und Stadtraten vor.

zu 7 schriftliche Anfragen von Fraktionen und Stadtréaten

Es lagen keine schriftlichen Anfragen vor.

Zu 8 Mitteilungen
zu 8.1 Information zu durchgefiihrten Gefahrdungsbeurteilungen in der
Stadtverwaltung

Die Mitteilung wurde zur Kenntnis genommen.

zu 8.2 Mitteilung zur Verbeamtung in Kommunen

Frau Hahnemann informierte anhand einer Prasentation zur Rundverfigung des
Landesverwaltungsamtes vom 07.03.2016 zur Thematik Verbeamtung in Kommunen.

Anmerkung: Die Prasentation ist im Session hinterlegt.
Herr Wolter bat um Zusendung der Rundverfiigung des Landesverwaltungsamtes.

Herr Bernstiel bat um Bereitstellung der Prasentation.



Weiterhin fragte Herr Wolter nach einer Beispielrechnung, dass durch eine Verbeamtung
kein hdherer Kostenaufwand entsteht.

Frau Hahnemann sagte allen drei Anliegen zu, diese bereit zu stellen bzw. vorzulegen.

Zu 9 Beantwortung von mindlichen Anfragen

zu 9.1 Anfrage Herr Krause zur Mitarbeiterbefragung

Bezugnehmend zur Auswertung der Mitarbeiterbefragung 2015, fragte Herr Krause nach
den Konsequenzen, die sich daraus fur die Verwaltung ergeben und ob es ggf. einen
Mafnahmekatalog gibt.

Frau Hahnemann erklarte, dass alle Bereiche den entsprechenden Auswertungsbogen
erhalten haben und nunmehr bis Ende April dem Fachbereich Personal mittels eines
Fragebogens Feedback geben sollen. Der Ausschuss wird zu gegebener Zeit (nach der
Sommerpause) unterrichtet.

Zu 9.2 Anfrage Herr Krause zu Uberlastungsanzeigen

Herr Krause bittet um eine Ubersicht zu Uberlastungsanzeigen seit dem 4. Quartal 2015
und um Angabe des entsprechenden Abarbeitungsstandes. Darliber hinaus bat er um eine
Information zum aktuellen Stand der Stellenbesetzung im ASD.

zu 9.3 Anfrage Frau Nagel zur Auslanderbehérde

Frau Nagel fragte nach der aktuellen Stellenbesetzung in der Auslanderbehérde. Des
Weiteren fragte sie nach der geplanten Stellenbesetzung bei Aufgabenveréanderung
zwischen der Kommune und der ZAST.

Frau Hahnemann sagte eine schriftiche Beantwortung zu.

zu 9.4 Anfrage Frau Nagel zum Seminar "Interkulturelle Kompetenzvermittlung”

Frau Nagel fragte, ob die Stadtverwaltung das Seminar ,Interkulturelle
Kompetenzvermittlung“ in Anspruch genommen hat und in welchem Umfang. Weiterhin
fragte sie, ob Planungen dahingehend fiir 2016 bestehen. Sollte dies nicht er Fall sein, bittet
sie um Erklarung.

Frau Hahnemann erklarte, dass der Seminarauftakt in 2015 unginstig verlief. Nun in 2016
wird ein anderer Veranstalter das Seminar anbieten. Es wird am 02.05.2016 ein
Auftaktgesprach dazu geben.



Zu 9.5 Anfrage Frau Nagel zum Sozialpsychiatrischen Dienst

Frau Nagel sagte, dass es beim Sozialpsychiatrischen Dienst Kiindigung gegeben hat. Sie
fragte, ob die Aufgaben noch abgesichert und bereits Neubesetzungen erfolgt sind.

Frau Hahnemann sagte, dass die Gewinnung qualifizierter Arzte fir die o6ffentliche

Verwaltung schwierig ist. Man mdchte die Stellen gern umgehend besetzten. Bislang gibt es
zwei Interessenten.

zu 10 Anregungen

Es wurden keine Anregungen gegeben.

Herr  Topper beendete die  Offentliche  Sitzung des  Ausschusses  fir
Personalangelegenheiten um bat um Herstellung der Nichtoffentlichkeit.

Fir die Richtigkeit:

Gernot Topper Katrin Flint
Ausschussvorsitzender stellvertretende Protokollfiihrerin



	Name
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	Tagesordnung
	Text
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Abstimmungsergebnis
	Beschluß
	Zu

